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Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit 20 Jahren ist der Integrationskurs das Grundangebot des Bundes zur erfolgreichen Integration. 

Fachkräften, EU-Bürgerinnen und EU-Bürger, Asylbewerbenden, Geflüchteten aus der Ukraine 

und Spätaussiederinnen und Spätaussiedlern wird mit dem Integrationskurs unsere Sprache aber 

auch die Werte, die Rechtsordnung und Geschichte Deutschlands vermittelt.  

Die Nachfrage nach den Integrationskursen ist weiterhin hoch. Darauf können wir gemeinsam 

stolz sein, denn die zeitnahe und erfolgreiche Integration der Menschen, die zu uns gekommen 

sind, ist nicht nur für sie von zentraler Bedeutung, sondern für die gesamte Gesellschaft. Dieser 

entscheidende Beitrag für die Integration beruht ganz wesentlich auf Ihrem Einsatz und Ihrer Leis-

tungsbereitschaft. 

Wir setzen uns dafür ein, dass Sie dies in den Rahmenbedingungen tun können, die dafür erfor-

derlich sind. Dazu gehört auch die erforderliche Planbarkeit im Integrationskurssystem in Zeiten 

der vorläufigen Haushaltsführung.  

Sie wurden zuletzt am 28. November 2024 informiert, dass die Bundesministerin des Innern und 

für Heimat und der Bundesminister für Finanzen hinsichtlich der Integrationskurse verabredet 

haben, die notwendigen Mehrbedarfe für 2025 erforderlichenfalls im Wege einer überplanmäßi-

gen Ausgabe während einer vorläufigen Haushaltsführung 2025 unter Wahrung der Rechte des 

Haushaltsgesetzgebers zu decken. 
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Deswegen hatte das Bundesministerium des Innern und für Heimat eine überplanmäßige Ausgabe 

zur Fortführung der Kurse für das Jahr 2025 beantragt. Der Haushaltsausschuss hat sich damit am 

29. Januar 2025 befasst und einen Maßgabebeschluss getroffen. Dieser sieht vor, genügend Mittel 

bereitzustellen, um die Integrationskurse in ihrer jetzigen Form unter Aufnahme neuer Teilneh-

mender bis Ende Juni 2025 im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung sicherzustellen. Für das 

zweite Halbjahr soll dann rechtzeitig und mit Blick auf die Haushaltsverhandlungen für 2025 über 

die gesamte Mittelausstattung des Integrationskurses entschieden werden.  

Damit ist gewährleistet, dass die Kurse fortgeführt und neue Teilnehmende aufgenommen werden 

können.   

Ich danke Ihnen und den Lehrkräften im Gesamtprogramm Sprache ausdrücklich für ihren kon-

tinuierlich hohen und qualitativ so hochwertigen Einsatz, der wesentlich ist für eine erfolgreiche 

Integrationsarbeit. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 


